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Zur Ausrüstung der Feuerwehrleute 

gehören nicht nur feuerfeste Stiefel 

und der Schutzanzug. Jeder Feuer-

wehrmann hat auch einen Schutzhelm. 

Manchmal hat der Helm oben eine 

spitze Kante. Wenn ein Ziegelstein 

darauf fällt, zerspringt der Stein in 

zwei Teile. Dann trifft er den Kopf 

nicht mit voller Wucht. 

Feuerwehrleute müssen oft in 

verqualmte Räume hinein. Dort 

schützt sie ein Atemschutzgerät
vor beißenden und giftigen Dämpfen. 

An das Atemschutzgerät ist eine 

Pressluftflasche angeschlossen. 

Sie versorgt den Feuerwehrmann 

oder die Feuerwehrfrau mit Sauerstoff. 

Zur Ausrüstung gehören auch noch

Schutzhandschuhe und ein breiter

Gürtel, der Sicherheitsgurt. 

An ihm hängen ein Beil und ein

Karabinerhaken. 

Mit dem Beil können die Feuerwehr-

leute z. B. verschlossene Türen auf-

schlagen. 

Am Karabinerhaken wird z. B. bei

einem Löscheinsatz in einem mehrge-

schossigen Haus eine Feuerwehrleine

befestigt. Mit ihrer Hilfe kann sich der

Feuerwehrmann im Notfall abseilen.

Schreibaufgabe

Schreibe die entsprechenden Begriffe zu den abgebildeten Ausrüstungsgegenständen!
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